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der Kindergärten und des Tagheims 
 
 
 

 
 
 
Rechtsgrundlagen: 
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GERLINGEN Kindergärten und Tagheim Blatt : 1 
 
 

 

 
 

§ 1 Zweck 
 
 
 Die steuerbegünstigten Betriebe gewerblicher Art 
  
  Kindergarten Blumenstraße, 
  Kindergarten Bruhweg, 
  Kindergarten Hasenberg, 
  Kindergarten Hofwiesen, 
  Kindergarten Rosenstraße, 
  Kindergarten Waldsiedlung, 
  Kindertagheim 
 
 der Stadt Gerlingen mit Sitz in Gerlingen verfolgen ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige  
 Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
 
 Zweck der Betriebe gewerblicher Art ist die Förderung der Jugendhilfe im Sinne der Anlage 1 zu  
  § 48 EStDV Abschnitt A Nr. 2, sowie die Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung im  
  Sinne der Anlage 1 zu § 48 EStDV Abschnitt A Nr. 4. 
 
 
 

§ 2 Selbstlosigkeit 
 
 
 Die Betriebe gewerblicher Art sind selbstlos tätig. Sie verfolgen nicht in erster Linie eigenwirt- 
 schaftliche Zwecke. 
 
 
 

§ 3 Mittelverwendung 
 
 
 Die Mittel der steuerbegünstigten Betriebe gewerblicher Art dürfen nur für satzungsgemäße  
 gemeinnützige Zwecke verwendet werden. 
 
 
 

§ 4 Vergünstigung 
 
 
 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch  
   unverhältnismäßig hohe Vergütungen oder durch Zuwendungen aus Mitteln der Betriebe  
   gewerblicher Art, begünstigt werden. 
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§ 5 Vermögensanfall 
 
 
 Die Stadt Gerlingen erhält bei Wegfall des steuerbegünstigten Zwecks der Betriebe gewerblicher  
   Art nicht mehr als die eingezahlten Kapitalanteile und den gemeinen Wert der Sacheinlagen zu- 
  rück. 
 
 
 

§ 6 In-Kraft-Treten 
 
 
 Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
 


